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„Mona Lisas Augen“ sind die Besten

Utl.: 
Jugendkrimi-Schreibwettbewerb unter Wiener Jugendlichen 

Wien (ek) – Im Rahmen der CRIMINALE 2008, die vom 16. bis 20. April in Wien stattfindet, waren alle zehn- bis vierzehnjährigen Wiener SchülerInnen eingeladen, mit selbst erdachten Krimigeschichten am „Schreibwettbewerb Jugendkrimi 2008“ teilzunehmen. Rund 60 Schülerinnen und Schüler kamen dieser Einladung nach und schickten ihre selbsterdachten Krimis ein. Eine prominent besetzte Jury wählte die drei besten Geschichten aus. Die Sieger werden am 16. April 2008 im Wiener Rathaus geehrt.

„Es war sehr interessant zu lesen, was Jugendliche in diesem Alter bewegt, wie sie knifflige Probleme lösen, aber auch, was sie unter Kriminalliteratur verstehen oder welchen Einfluss das Fernsehen auf die Geschichten hat“, so die Wettbewerbsleiterin Ilona Mayer-Zach. Und die NachwuchsautorInnen ließen ihrer Fantasie freien Lauf. Die Themen reichten von Fantasiegeschichten mit Tieren bis zu spannenden Recherchen im Urwald und die Kommissare tummelten sind in ganz Europa. Geschrieben wurde alleine oder in der Gruppe, sogar eine ganze Schule hat sich mit einem Projekt beteiligt.

Die Jury

Das Jurorenteam setzte sich aus Experten in Sachen Schreiben und Kinder zusammen: Krimiautorin Beate Maxian, Filmemacherin und Kinderbuchautorin Kitty Kino, Ernst Reiffenstein und Horst Tschaikner vom Wiener Stadtschulrat, Krimibuchautor und Falter-Redakteur Thomas Askan Vierich und Krimiautorin Ilona Mayer-Zach 

Die Geschichten der Nachwuchsautoren wurden nach Motiv, Spannung, Struktur/Logik, Figuren, Originalität, Sprache und Stil bewertet, wobei das Alter berücksichtigt wurde. Die äußere Form der eingereichten Beiträge, die in den meisten Fällen nicht der Ausschreibung entsprach, wurde bei der Jury-Beurteilung nicht berücksichtigt. 

Die Gewinner

Von den vielen sehr guten Geschichten, die von den einzelnen Juroren in die letzte Runde gewählt wurden, wurden folgende Geschichten als die drei Sieger des „Schreibwettbewerb Jugendkrimi 2008“ gekürt:

1. Platz: Mona Lisas Augen, Stephanie Kneissl, 12 Jahre, Vienna Bilingual School, 1100 Wien.

2. Platz: Der unsichtbare Werwolf, Sophia Hannes, Katarina Radunovic, Viktoria Wechselberger, alle Schülerinnen der 1B des BRG XIV.

3. Platz: Doppelmord in Döblinger Villa, Timothy Bidwell, 13 Jahre, BG8 Piaristengymnasium, 1080 Wien.

Siegerehrung bei der CRIMINALE-Eröffnung im Rathaus

Die Sieger und deren Eltern werden am 16. April 2008 ins Wiener Rathaus eingeladen. Dort werden die Gewinner im Rahmen der feierlichen Eröffnung der CRIMINALE vorgestellt und die Amtsführende Stadtschulratspräsidentin Dr. Susanne Brandsteidl wird die Preise überreichen:   

· 1. Preis: Büchergutschein im Wert von 300 Euro (Thalia) für die Siegerin sowie eine Einladung für sie und ihre KlassenkameradInnen zu einer Krimi-Lesenacht von der Buchhandlung Thalia.

· 2. Preis: Büchergutschein im Wert von 200 Euro (Morawa) für die Siegerinnen sowie eine Einladung für sie und ihre KlassenkameradInnen zu einem Lese-Nachmittag von der Buchhandlung Morawa.
· 3. Preis: Büchergutschein im Wert von 100 Euro (Herder) für den Sieger sowie eine Einladung für ihn und seine KlassenkameradInnen zu einem Krimi-Brunch von der Buchhandlung Herder-Zach Buch.
Preisträgerlesung mit Stefan Slupetzky

Am 17. April 2008 werden die Sieger im Rahmen einer CRIMINALE-Kinder- und Jugendliteratur-Lesung im Gasometer ebenfalls vorgestellt. Danach werden Textausschnitte ihrer Werke vom mehrfach ausgezeichneten österreichischen Kriminalschriftsteller Stefan Slupetzky vorgelesen. Die Veranstaltung ist frei. 

Die CRIMINALE ist das größte deutschsprachige Krimifestival, bei dem sich in diesem Jahr über 220 KriminalschriftstellerInnen in über 80 Lesungen dem Wiener Publikum präsentieren und im Rahmen dessen neben dem renommierten Friedrich-Glauser-Preis auch der Hansjörg-Martin-Preis für den besten Kinder- und Jugendkrimi verliehen wird. Veranstaltet wird die Criminale vom SYNDIKAT – Autorengruppe deutschsprachige Kriminalliteratur – und EchoMedia. Unterstützt wird die Aktion von den Buchhandlungen Thalia, Morawa und Herder-Zach Buch.  

Weitere Informationen: www.das-syndikat.com und www.criminale.at.
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Mit freundlicher Unterstützung von:
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Ein Unternehmen der Morawa Buch und Medien-Gruppe.
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Wir setzen Lesezeichen!




